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Wetterbericht.
Für Ohio? Schönes WeiKr am

Montag. ausgenommen im nordöstli
: chkn Theil wo Schnei in Aussicht steht.
Am Dienstag schone, wärmeres Wet
ter; scharfer Slordweftwind, d jedoch

nachläßt. . V- -

AuSland'Tkiegraph

Kaiser Wilhelm
'

: .1 -
Wird in de nächste Tage die
VeseftiinngSnielte ansHeU

. giland besichtige.

Oeftenelchlsche Ossiziere erd,
. Kachegelifte z befriedige,

, z Eplon.

Einer dn ihnen bereits zu langj'ähri

- - ger Kerkerhaft derurthettt.

Wieder vier Deutsche den Werbern der
'

1 Fremdenlegion in die Handg
v .,' : gefallen. I

Deutschfeindlicher Redakteur in Stratz-bür- g

wegen Beleidigung der Leh

, ' erschaft verurtheilt.

Der Kaiser wird die Befti- -
ftignngkarbeiten aus

' Helgoland besichtigen .

Berlin. 1. Mörz. Kaiser ml
belm wird in den nächstm Tagen der

Insel Helgoland einen euly aouai'
ten? Dort herrscht gegenwärtig die
emsigste Thätigkeit. Es sind die um.
sangreichsien Borarbeilen im Gange,
welcke rkorderlick sink, um der ge

planten versenkbaren Doppeldrehhalle
sur Luftschiffe den gebührenden Raum
zu verschaffen. Der Aegwn bei ti

knilicken Bau ist im Laufe des iom- -

menden Frühjahrs zu erwarten. Auch
die 'Zahl ver puppen für o i
ferflugzeuge wird vermehrt.
' Der . Ausbau des neuen HafenS
Helgolands, an lchem seit langen

Jahren eifrig gearbeitet worden, wird
dtmnäck beendet sein. Da S Werk be

dingt einen gesammten. Kostenaufwand
von Nicht weniger als , lerunomerzig
Millionen Mark. ' In diesen Betrag
sind auch die Gelder eingeschlossen,

welche die Neuarmirunz der Batterien
erheischt. .

Sind erst einmal alle Arbeiten voll
endet, dann gilt ine KüftenÄloikade
als unmöglich.

Der Kaiser will sich bei seinem Be- -
such durch eigenen Augenschein von den
gemachten Fortschritten überzeugen.

Oefterreichische Offiziere,.' als Spione.y
Wien. 1.' März. Die Ende der

vorigen Woche gebrachte Meldung, daß
der Oberleutnant Cedomil Jandric
wegen Spionage im Interesse Ruß
lands vom histgen Militärgericht zum
Tode durch den Strang verurtheilt
tvorden sei. war irrig. Er wurde nur
mit neunzehneinhalb Jahren schweren
Kerkers bestraft. Dies wurde erst
heute amtlich bekanntgegeben.

Bor dem Schwurgericht hat heute
auch der Spionage-Proze- ß gegen Ce

domilz Bruder. Alexander Jandric,
seinen Anfang genommen. In .der
Hauptsache liegt das nämliche Beweis
Material vor. Beide verriethen dem
Mi!itär-Attach- z der russischen Bot
sckaft in Wien die. Aufmarschpläne,
die, Zusammensetzung einer Division
für den Kriegsfall, die Kriegsstärken
der verschiedenen ' Formationen, sowie
die . Pläne der befestigten Stadt
Przemysl in Galizien und Andere.

Alexander Jandric war geständig.
Er gab an. daß er als Offizier degra
foirt worden sei. weil überführt
wurde, an seine ehemalige Braut ano
nyme Briefe beleidigenden Inhalt ge

schrieben zu haben. Sein Bruder habe
gemeint, sie, müßten sich dafür rächen.
Sie hätten dann Rußland ihre Dienste

lS Spione angeboten. :

ES ist . allgemein aufgefallen, daß
Rußland zum erstenmale offen ge
nannt worden ist.

Deutschfeindlicher Redak
, .. . teu.r zu Geldstrafe "

l ' . ver urtheilt.
Berlin. 1, März. Bom zustän

digen Gericht in Ctraßburg ist Re
bakteur Jung vom Jounal d'Alsace
Lorraine" zu einer Geldstrafe von
dreihundert Mark verurtheilt worden.
Qt wurde ans die Anklage schuldig be
funden, die Lehrerschaft öffentlich be
leidigt zu haben.
' Jung hat in einem Artikel seineS
VlatteS welches wegen seiner deutsch,
feindlichen - Tendenz bekannt est, die
Behauptung aufgestellt, daß die Lehrer
im Reichsland den Schülern ' da
Deutsche, in brutaler Weteinpru

kuen. ... , . ,

Beendet

Jft der Ansftand der Qin
benarbeiter in Süd

; Frankreich.
'

Zwel französische . Lnftschiffer

verie Opfer ihres gesahr
, .' liche Berufes.

Stürzten mit einem Luftschiff eigener

Konstruktion beim Probeflug ab. ,

Die Kommissäre der PanamaAuestel
. lung vom König von Spanien

empfangen.

Bei denParlamentöwahlen in der Tür,
Ui werden fast durchweg die Kaw,

.didaten der , Regierung
'

.'
i, erwählt. j

Der Grubenarbeiter ÄuS
stand in Frankreich

, z u E n d e.

Ba r iS. 1. März. Die Rational
kehörde der Union der Grubenarbeiter
hat. am Sonntag beschlossen, den
Ausstand der Grubenarbeiter in' den
Kohlenbergwerken in . Süd.Frankreich
für beendet zu erklären und die

Zweiaverbände wurden an
gewiesen, ihre Leute am Dienstag wie
der an .die Arbeit gehen zulassen. Der
Ausstand begann am 24. Februar
und 40,000 Grubenarbeiter leqtenda
malö die Arbeit nieder, um durch
den Ausstand gegen das Aorgchen deS

Senats Zl. protestiren, der verschiedene
Bestimmungen in der Pensionsvorlage
sür Arbeiter, die unter der Erde thä
tia sind, ausgemerzt hatte.
Luftschiffer.umgekommen.

Lyon, Frankreich. 1. 'März.
Pierre und , Gabriel Salvex. zwei
Brüder, kamen am Sonntag bei einem
Probeaufstieg ums Leben, den sie in
einem von ihnen konstruirtea crus

schließlich auö Metall bestehenden Mo
neplan machten. Der linke Flügel
versagte, als die Maschine eine

,
be

trächtliche Höhe erreicht hatte.. Die
beiden Brüder blieben bei dem Ab
stürz aus der Stelle todt.

Panama- - AuöstellungS
Kommissare beim K ö

. . nig von Spanien., .

M a d r i d . 1. März. Die Kom
missäre der Panama . Ausstellung in
San Francisco wurden am Sonntag
von König AlfonS in Audienz em
pfanaen und der König lauschte ihren
Ausführungen mit großem Interesse.
Die Kommissäre werden ZUZoniag nach
Toledo abreisen.
Die Regierung siegreich.
Konstantins pel. 1. März.

Gelegentlich der am Sonntag stattae
habten Parlamentswablen wurden in
der Stadt Konstantinopel sämmtliche
Kandidaten der Regierungspartei er
wählt. Auch überall im Lande haben
laut den hier eingetroffeivn Nach
richten die Kandidaten der Regierung
gesiegt.

Konzessionenin Neukame
run von Regierung

zurückverlangt.
Berlin. 1. März. Zwei franzS

sische Gesellschaften haben an' die Re
gierung Konzessionen zurückgegeben,
welche ihnen in Reukamerun, das durch
den Marokko Bertrag zwischen
Deutschland und Frankreich an das
erstere gefallen, verliehen worden wa
ren. .

Zum Entgelt ist den Gesellschaften
Kronland als dauerndes Eigenthum
gewährt worden. Die , Konzessionen
hätten noch eine lange Laufzeit gehabt,
und. ihre Wiedererlangung wird von
den maßgebenden Kreisen hoch einge
schätzt., "...
Bier in die Fremdenlegion

verschleppt.'
Berl in, 1. März. Laut Meldung

aus Metz wurde am Rheinufer ein
Flaschenpost angetrieben, welche einen
Zettel enthielt, auf dem geschrieben
stand:
, Wir sind in die Fremdenlegion

verschleppt. Helft sofort! Straßburg.
1. Dezember 1913. Pocheimer, Rausch
gold. Goetke. Hartenburg."

Der Staatöanlvalt'-i- n Mainz hat
sofort Nachforschungen eingeleitet und
lernt festgestellt, daß Goetke tn seiner
Heimath thatsächlich seit Ende No
vember ermißt wird. '

Opfer de elektrischen
Strom ö.

Budapest. 1. März. Ein bekla
nswertheS Unglück, welches sieben

Menschen verhängnißvoll geworden ist.
hat sich in Waitzen zugetragen.

Sieben Arbeiter waren an der Lo
kalbahn mit Reparaturen beschäftigt,
al sie plötzlich ein Starkstrom durch
fuhr. Einer der Arbeiter erlitt auf
der Stelle den Tod. Sechs andere

Klugen HoffnungSloH darnieder,

Anland TekgraH
Der. Kongreß.

Das Programm für diese Ses
si, wird auf daö Allerwich

tigfte beschränkt werde,

Außer de Trufttesetze dürfte
höchste? die Vorlage für ld

wirthschaftliche ake erle-di- gt

werde.

DaS ProhibitionsAmendernent Nnrd
kaum in Erwägung gezogen

werden,

Im Senat wird man versuchen, das
Frauenftimnrrechts Amendement

auf die lange Bank zu schieben,

William R. George, das Haupt der

Junior Republiken, von den gegen
jhn erhobenen Anschuldigungen '

. - entlastet. ,'- - ,

Derttongrefz ;

Washington. D. (., 1. März.
Wie Sonntag bekannt gegeben wurde,
ist von Seiten der Administration die
Erklärung abgegeben worden, daß in
der gegenwärtigen' Session, des Hon-gress- es

nur die Tnist-lÄesetz- sowie
ein neues Gesetz zur Fördening deS

landtmrthschaftlichxn Credits ange
nommcn werden müssen". Natürlich
werden außerdein die absolut noth
wendigen Bewilligungs Vorlagen
iileichfalls zur Erledigung gelangen.

Sollte die Debatte über die gegen
die Truus gerichteten Vorlagen sich

derart hinziehen, daß die Mitglieder
deö Hauses und Sxnats nickst recht
zeitig in die Kampagne für die
Herbitwahlen eingreifen können, so

kann sehr leicht der Fall eintreten,
daß die Vorlage für die Förderung
des landmirthsckiaftcn Kredits bi

zur nächsten Session liegen bleibt, ob
schon die Demokraten ihr Möglichstes
thun werden, vor ' dem Beginn der
kommenden Kantpagne ein landwrthl
schaftliches Banksystem m schaffen.

Natürlich werden-rnirt- i' och-and-
en

Vorlagen eingereicht werden, , aber
die Bemühungen der Führer in bei
den Häusern werden daraus gerichtet
sein, dan legislative Programm mög
lichst kurz zu gestalten. Eine Vorlage
durch welche Beitimmuna die Pana
ma Kanal'Akte ausgemerzt tverdey
toll, durch welche amerikanische u
stenfahrer von Abgaben befreit sind,
wird aller Wahrschemlichkeit nach in
den nachiten Tagen vom Ncprasen
tanten Adamson, dem Vorsitzer deS
5kommittees für zwischenstaatlichen
Handel, eingereicht werden. Tiese
Vorlage wird sehr kurz und bündig
und ohne jedwede Koniprsilliszoor
schlage sein. Sie wird unzweifelhaft
sowohl im Hause wie auch im Senat
auf heftigen Widentand stoßen. Fer
ner wird auch versucht werden, die
Eiiiwanderungsvorlage, die bekannt
lich im Haufe bereits zur Annahme
gelangte und im Laute der Woche
vom Tenatskommittee zur Debatte
eincerichtet werden soll, im Senat
zur Aniiabme zu bringen, wenn hier
zu die nöthige Zeit erübrigt werden
kann.

Senator Ashurst hat angekündigt.
daß er versuchen wird, eine Abtim
mitilg über das Versassungsämende
nient ini Senat herbeizuführen, wel-

ches tic Verleihung des Stimmrechts
an Frauen bezweckt, aber seinen Be
mühungen bezüglich . der Festsetzung
eines DawmS für eine Abstimmung
wird sowohl von weiten der Demo
kratcn wie iich der Nepilblikaner
energischer Widersland entgegengesetzt

werden.
TaS Verfassungsamendement im

Interesse der Prohibition wird aller
Wahrscheinlichkeit nach in. dieser Ses
sioil nscht in Eüwiigung gezogen wer
den, obschon täglich beim Kongreß
für mid wider das Ainendement die
Petitionen in großen Massen ein
laufen.

Laut dem ursprünglichen Pro
gramm war geplant gewesen, mit der
Erivägung der AdministrationSvorla
gen gegen die Trmts zu veginnen.
aber die Vorbereitungen sür diese
Vorlagen haben weit niebr Zeit be
ansprucht. als man ilrsprünglich an
genommen hatte und keine der pro
jettirten Lorlagen ist soweit zur Te
bette fertiggestellt. ES ist möglich,

daß im Laufe dieser oder der kommen
den Woche entweder das Hius oder
daS Cenatskommittee siir zwischen
staatlichen Handel eine Vorlage ein
berichten wird, welche die Schaffung
einer zwischenstaatlichen Handels
kommission vorsieht, aber eS dürste
noch geraume Zeit inS Land gehen,
ehe die übrigen Vorlagen zur De
batte vorliegen. Es ist auch sehr leicht
möglich, dag b'vt dmirUsuation vu

Slurni
Richtete NewAoxk am S5nn-ta- g

riesige Berheerungeu a.
'

DerNat)verket)r und die
Verbindung

Negen faft vössig
darnieder. .

'

Drei Personen büßen bei dem Unwet- -

ter bei Unfällen ihr Leben- - ein.

Laut Bericht der Bundes-Wetterwar- te

' erstreckt sich die gegenwärtige kalte.

Welle bis zum Golf pon

M'ko. j

In Pittöburg wütheten am Sonntag
innerhalb einer' Srunde drei

. Großfeuet.

Philadelph'a hatte ebenfalls fehr unter
. . der Heftigkeit deS Unwetters zu

. . leiben.

N e w- - A o r k v o n t i n e m schwe
, ren Schneeflurm

heimgesucht.
New York. 1. März. Ein vom

Nordosten kommender Sturm wüthete
am Sonntag über New Fork. Er hatte
Regen und Schnee im Gefolge und
schnitt die Stadt fast völlig von jedem
Lertehr mit der Außenwelt ab, denn
die Telegraphen und Telephonleitun
gen wurden massenweise unterbrochen.
Auch drei Menschenleben hat das Un
wetter gefordert. Bon einem Vorbau
über ein Trottoir. der unter dem Ge
wicht des darauf . lagernden Schnees
zusammenbrach, ' wurden ein Mann
und ein Knabe erschlagen, während ein
Mann, der durch ,die Schneemassen
völlig geblendet war, direkt vor einen
Eisenbahnzug lief, von dem er über
fahren und getödtet wurde. Außerdem
waren ine große Anzahl Berkehrsun
fälle zu verzeichnen.. ,

Der Bahnverkehr wurde auch fast
voll; lahmgelegt. Die Züge gingen
wohl von hier meist fahrplanmäßig ab,
ober sie blieben sehr xald unterwegs
stecken und die hier eirSreffenden Züge

amea-m- it fidenlanzer Verspätung
an. Der nach Chicago bestimmte
.Twentieth Century Limited" liegt,
laut hier eingetroffenen Depeschen, bei
Ossining fest, da umgestürzte Telegra-phenpfoft-

die Geleise versperren.
AuS ähnlichenUrsachen liegen am Hüb
son entlang noch eine ganze Anzahl
Eisenbahnzüge auf offener Strecke.

Die hiesigen Bureaus der Telegra
phengesellschaften erklären, daß die
Situation schlimmer ist, alZ sie es seit
Jahren bei einem Unwetter gewesen.
Die Verbindung der Western Union
mit Chiccgs ist völlig unterbrochen,
obschon die Gesellschaft 50 direkte Lei-
tungen nach Chicago hat. Beinahe so

schlimm ist e um die Verbindung mit
Philadelphia bestellt, wohin die"

151 direkte Leitungen besitzt.
An den frühen Abendstunden konrne

man in nördlicher Richtung nur bis
Syracuse ' telegraphnen und Chicago
konnte nur über Philadelphia und
Pittsburg per Telegraph erreicht
werden Die Leitungen der Postal
Telegraph Co. sind ebenfalls in böser
Verfassung. Nach dem Osten war die
telegraphische Verbindung bis nach
Boston normal, aber nach anderen
Richtungen waren die Drähte derart
zerstört und beschädigt worden, daß
eine Woche vergehen dürfte, ehe s ge
lingt, wieder normale Zustände her
beizusllhren.

Schiffe, die am Sonntag hier fällig
waren, wurden vor Sandy Hook zu
rllckgehalten und auf Weisungen von
der Bundeswetterwarte in Washing,
ton hin verliehen keine Schiffe am
Sonntag den hiesigen Hafen.

Daö Sturmzentrum war am Sonn
tag zu früher Stunde Kap Hatteras
und daö Unwetter wandte sich dann
nach Norden zu, direkt über New York
hinweggehend.

schieden der projektirten Vorlagen
völli,r aufgiebt, da die Opposition ge-

gen Maßnahmen 'bit Verallgemeine,
rung des Sherman Gesetzes immer
mekr an Umfang zunimmt und von
verschiedenen Seiten die Befürchtung
laut geworden ist, dcig durch folg
Vorlagen die Wirksamkeit de Sher
man ÄeseheS beeinträchtigt werden
könnte. Ohne Frage werden, ehe das
TlAst Programm definitiv festgelegt
wird, weitere Kcnfcren.zen mit dein
Präsidenten Wilson stattfinden.

Sekretär Brnan wird am Montag
dem Hauskominittee für aiiLwärtige
Angelegenheiten Aufklärung über die
öage in Meriko geben.

Im Iustizkommittce des HauseS
werden am Dienstag beide Seiten
wieder den Kampf siir und wider
daö Verfassungsamendement begin.
neu. welches Srauemnmmreg ae
wahttiisten soll. '

"Sehr schlimm war es infolge des
Unwetters im nördlichen unb östlichen
Theil von New Jersey um die

Verbindung und den Bahn-verke- hr

bestellt. In Elisabethport,
N. I., wurde ein Thurm der Western
Union Telegraph Co., durch welchen
100 Leitungen gingen, durch ein
Feuer zerstört und hierdurch wurde
natürlich die telegraphische Verbin
dung noch mehr erschwert.

In Albany betrug der Schneefall
sechs Zoll, in New York nach den

der Wetterwarte 9j Zoll,
auf den ersten Blick es den An-sche- in

hat, als ob die Zahl zu hoch
gegriffen sei? aber zum großen Theil
schmolz der Schnee gleich infolge des
später nachfolgenden Regens. Für
Montag ist wieder Schnee und kalte-re- s

Wetter angesagt
Das Straßenreinigungsdepariement

wird am Montag etwa 14,000 Leute
anstellen, um die Schneemassen von
den Straßen fortzuschaffen.

Philadelphia. Pa.. 1. März.
Philadelphia wurde am Sonntag von
einem Sturm heimgesucht, wie man
ihn seit Jahren hier nicht erlebt hat.
Infolge des Unwetters ist .der Bahn-verke- hr

zwischen hier und 'New Aork
völlig unterbrochen und die telegra
phische Verbindung nach den; Osten
ist nahezu völlig lahmgelegt. Nach den
Angaben der Beamten der Pennsyl-vani- a

Bahn liegen zwischen hier und
New Zyork nicht weniger als 20 Züge
der Bahn fest und die Philadelphia
und Reading Bahn ist nicht viel besser
dran.'. Der letzte Zug. der über die
Pennsylvania Bahn von New Fork
eintraf, erreichte Philadelphia um
sünf Uhr Nachmittags, während auf
ver Philadelphia und Reading Bahn
kein Zug seit Viertel nach drei Uhr
Nachmittags eingelaufen war.

Der Straßenbahnverkehr lag eben

falls infolge der Verheerungen, die

Sturm und Schnee unter den
angerichtet hatten, na

hezu ganz darnieder und am Sonntag
Abend war das Stadtzentrum in tie-f- es

Dunkel gehüllt. In Eamden. auf
du anderen Seite des Flusses, muß-te- n

infolge von Kurzschlüssen die städ-tisch- en

Beleuchtungsleitungen abge- -

dreht werden, da durch die Kurzschlüsse
fortwährend die Feueralarmsignale in
Bewegung gesetzt wurden ' und die

Feuerwehr unnöthier Weise in der
Erlavl umoergeyeizl wuroe.

Der Wind wüthete derart, daß
Bäume entwurzelt. Häuser abgedeckt

und Schilder weggerissen wurden, aber
glücklicherweise ist Niemand, soweit
wenigstens bis jetzt bekannt ist, ernst
lick zu Schaden gekommen.

Allentown und Reading haben
ebenfalls sehr durch daS Unwetter

Ein Straßenbahnwagen mit
25 Passagieren blieb auf der Fahrt
nach Philadelphia in Coopersburg im
Schnee stecken und die Passagiere
mußten die ganze Nacht in dem Wa-ge- n

zubringen. In Mount Carmel.
Pa.. wurde durch den Sturmwind ein
Theil des Daches eines Tabernakels
weggerissen, in welchem eine

stattfand, aber
glücklicherweise wurde Niemand ver

lctzt.

Drei Großfeuer in Pitts.
burg.

Pittsburg. Pa.. 1. März. lb

einer Stunde hatte die Feu-erwe- hr

am Sonntag hier drei Groß-seu- er

zu bekämpfen, die zusammen i- -

nen Schaden von 5200,000 verursach- -

ten. Die Loscharbeiten wurden bedeu
tend durch die bittere Kälte und den
heftigen Sturmwind erschwert. Das
erste Feuer brach in den Anlagen der

Columbia Phonograph lo. im Ful
ton Gebäude aus und der Schaden be-tr-

$100,000. Ehe die Feuerwehr
dieses Feuer unter Kontrolle hatte.
wurden die Löschmannschaften nach
der Teppichhandlung der George Wehn
Son Company gerufen, die zwei
Blocks vom Fulton Gebäude entfernt
liegt. Hier betrug der durch die Flam-n,e- n

angerichtete Schaden 540,000.
Kaum hatten die Löschmannschaften
hier ihre Arbeit gethan, als in einem
vierstöckigen Fabrikgebäude an - der

Fünften Avenue ein Feuer entdeckt

wurden Hier brannten drei Fabrik-geschäf- te

und ein Wandelbildertheater
aus und der Schaden beläuft sich auf
555.000. .

Schuner gescheitert.
Wakefield. R. I.. 1. März.-- Der

Viermaster Jakob S. Winslom"
mit einer Holzladung von Fernandina
nach Providence unterwegs, scheitert
am Sonntag , Morgen zu früher
Stund während eines heftigen Stur
mes auf den Vlack Rocks an der Süd-ostküs- te

von Black Island. Es gelang
der Rettungsmannschaft von Black

Island nach mehrstündigen Bemühun
gen. den Kapitän Wilson und die aus
6 Mann bestehende Mannschaft an
Land zu bringen.

Ter vormalige Großvezier Said
Pascha ist am Sonntag in Konsum

jirtcpsl gkstorbm,

Der Schiffahrts-Trus- t

Bom Hauskommittee für Hau
delsmarine für unaustös-lic- h

erklärt,

Es wird jedoch eine strikte 5to-trol- le

drch die zroischestaat
liehe Handelekommissio

befürwortet.

Die Bereinigten Staaten werden die

neue Regierung in Haiti sofort
anerkennen.

Der Brauereibesitzer Otto I. Leisy in

Cleveland am Gehirnschlag
gestorben.

Luftschiffer kommt bei einem Sturz
aus einer Höhe von 1600 Fuß

unverletzt davon.
- '

Das Resultat der Schiff
fahrts Trust . Unter,

s u ch u n g.

W a s b i n g t I n . D. C.. 1. März.
Das ausländische und das heimische
Schiffswesen in den Ver. Staaten ist
derart durch Abmachungen, Pools und
Uebereinkommen lontrollirt, daß ein
Versuch, diese Kombination zu spren
gen oder aufzulösen, einfach eine vol-lig- e

Lahmlegung des Handelsverkehrs
zur Folge haben würde. Zu diese:
Ueberzeugung ist das Hauskommittee
sür Handelsmarine und Fischereiwe-se- n

bei seiner Untersuchung des angeb-liche- n

Schiffahrts-Trust- s gekommen
und diesen Ansichten wird - in dem

Schlußbericht des Kommitlces, der am
Sonntag der Oeffentlichkeit übergeben
wurde, Ausdruck verliehen. Das Kom-mitte- e,

das zwei Jahre lang die Unter-suchun- g

geführt hat, empfiehlt, daß die

ausländischen wie die heimischen Kom-bination-

auf dem Gebiet der Schiff-fah- rt

unter die strikte Kontrolle der
zwischenstaatlichen Handelskommission
gestellt werden und daß nöthigenfallö
die Kommission vergrößert werden
solle, um diesen weiteren Amtspflichten
gerecht werden zu können. '

Die endgiltigen Empfehlungen des
Kommittees sind in dem 14. Band des

Gesammtbenchts über 'die Unterm
chling enthalten tw in diesem Schluß- -

bencht wird darauf hingewiesen, oaiz
der Verkehr auf allen Seewegen von

und nach den Ver. Staaten durch
oder Uebereinkommen, wel-ch- e

auf eine Beschränkung der Kontur
renzi abzielen, unterhalten wird. Die
Vortheile, die sowohl dem Versender,
wie auch der Transport-Gesellscha- ft

aus diesen Abmachungen erwachsen,

sind so große, daß nach der Ansicht des
Kommittees man das Fortbestehen die-s- er

Kombination gestatten solle, jedoch
unter der Oberaufsicht der zwischen-staatliche- n

Handels-Kommissio- de:
die Entscheidung über die Raten, die
Klassifizirungen und Rabatte zustehen
sollte. Es würde, bemerkt das Kom-mitte- e,

völlig zwecklos sein, den Ver-suc- h

zu machen, durch Aufhebung der
Kombination die Konkurrenz wieder
einzuführen.

Der Bericht beschäftigt sich mit 800
ausländischen und einheimischen
Schiffsgesellschaften und 200 Eisen-bahne- n.

Aller Wahrscheinlichkeit nach werden
auf Grund der Empfehlungen des
Kommittees späterhin Gesetzesvorlagen
ausgearbeitet werden, aver dieses
dürste kaum während der gegenwärti-ge-n

Session des Kongresses geschehen.

Neue Regierung in Haiti
wird anerkannt werden.
Washington. D. C.. 1. März.

Sekretär Bryan gab am Sonntag
daß die neue Regierung in

Haiti, mit dem erfolgreichen Revolu-tionä- r

General Oreste Zamor an der
spitze, sofort von den Ver. Staaten
anerkannt werden wird. Der neue
Präsident Zamor war früher Gouver-neu- r

des nordöstlichen Departements
und im Jahre 1911 Kriegsminister.
Als im Januar der damalige Präsi
dent Oreste beim Anrücken der Revo-lutionä- re

auf die Hauptstadt an Bord
eines deutschen Schiffes Zuflucht such-t- e,

zogen Zamor und dessen Bruder
Charles mit einer stattlichen ausständi-sehe- n

Streitmacht in die Hauptstadt
ein und Zamor ließ sich als Präsident
ausrufen. Er rief dann die National
Versammlung zusammen, von der er
am 8. Februar formell zum Präsiden-te- n

der Republik erwählt wurde.
General Davilmar Theodore, der

auch an der Spitze einer revolutionä-re- n

Bewegung stand, hatte in der Zwi-schenz-

eine provisorische Regierung
in Kap Haitien errichtet, zog es jedoch
vor. als Zamors Truppen auf Kav
Haitien zu marfchirten, sein Heil in der
Flucht zu suchen und er soll sich jetzt
mit einer ganz kleinen Gefolgschaft an
der Grenze von Santo Dominas be
findta, '

mnf

Der britiftfi stWfrtnh
Wird nach Mexiko zu- -

r ü ck k e.h r e n.
New Orleans 9n 1 m?!,'..

Sir Lionel Garden gab am Sonntag
hier die Erklärung ob. bnfe r Kinn

Kurzem nach Mexiko auf seinen Posten
i vriiiicyer Geianvter zuruckzuteh,

ren gedenkt. Er Weilt bi.r nm Knnn.
tag etwa eine Stunde auf der Durch
rci,e nacy Wayington, wo er am
Dienstag eine Konferenz mit dem Prä
sidenkn Wilson baben wird 9W
Washington aus gedenkt Sir Lionel
waroen nach iew Aork zu reisen und
dann das erste nach Enaland abiab--
rende Schiff zur Ueberfahrt zu be.
nugen.

Bor seiner Abreis? nnck tfttnffnWnrt- -

bemerkte der Gesandte noch, daß Eng
lno unier leinen Umstanden die Kon
stitutionalisten anerkennen und mit ih
NkN auch Nickt betreffs der (Jrmnrtiiinn
von William S. Benton unterhandeln
wurvc.
Das Opfer einer Hüllen

Maschine.
SulllVan. fl. 1 STfln J.beriet W. Mennerick kam am Sonntag

ums Leben, als er ein ihm von De-cat- ur

zugegangenes Packet, das eine
Hollenmaschine enthielt, zu öffnen

Er wurde bei der Explosion
ganz furchtbar zugerichtet, lebte jedoch
nocy zwei siunven.

Mennerick's Gattin von b? - n

trennt lebte. . wurde anfänglich in
Springfield, III., in Zeugenhaft

iedock sebr ball, wirk? in
Freiheit gesetzt.

Das Packet ging Mennerich bereits
am Freitag zu und es war am Don
nerstaa in Decatur auk die Nast nenn
ben worden. Mennerich kam sofort
zur Ueberzeugung, daß es sich um eine
Höllenmaschine handelte, und weigerte
sich anfänglich, das Packet zu öffnen.
v!r ichnev an seine m Springfield an
sässige Gattin bezüglich des Packets
und bemerkte in dem Brief, daß er
schließlich das Packet doch öffnen wer
de. weil er genug Erfahrung besitze,
um eine Erplosion zu verhüten,, falls
die Sendung Dynamit enthalte Die
sen Brief hatte Mennerich nicht abge
sandt und r wurde offen im.Snoh. der
Mennerich' schen Wohnung gefunden.
Aus Grund dieses Fundes neigt der
Sheriff der Ansicht zu. daß es sich um
emen Selbstmord handelt und daß
Mennerich die. Maschine selbst Herfer.
tigte und an sich sandte.'. ;

Di e Witterungsausfichtenl
W a s h i n g t o n, D. C.. 1. März.

Laut dem Wochnibulletin der Bun
deswetterwarte steht für den östlichen
Theil des Landes bis hinunter zum
Golf von Mexiko, während der ersten
Tage der Woche eine kalte Welle in
Aussicht, der dann in der Mitte der
Woche wärmeres, im Allgemeinen
schönes Wetter folgen wird.

Ein Sturm vonganz bedeutendes
Heftigkeit", heißt es in dem Bulletin,

dessen Schwerpunkt sich am Sonntag
Morzen bei Hatteras befand, wird
sich in nordöstlicher Richtung ausbrei
ten, begleitet von scharfen West und
Zordivesuviiidcn und bedeutend käl
terem Wetter am Montag in den
mittleren atlantischen und Neu'Eng
land Staaten und Schnee in der nie
deren Seeregion sowie in dem St
Lawrence Tlial.

Frostmetter wird in Verbindung,
mit diesem Sturm und dieser kalten
Welle sich bis zur Osltuste des Golfs
somit.-- in den südatlantischen Staaten,
mit AilAncilime von dem südlichen
T'lieil von Florida, bemerkbar machen.
Tie kalte Welle wird jedoch von nur
kurzer Tauer sein und im Mittel
westen wird bereits am Montag die
Temperatur wieder steigen, während
dieses Steigen der Temperatur im
Osten und Tüdosten amTienstag ein
treten wird.

Während der nächsten Tage wir!
fast iin ganzen Lande schönes Wetter
herrschen und die Ausnaljnie bilden
nur die ?cordPacisic Staaten, wa
Regengüsse zu erwarten stehn."

Pinchot als Kandidat sü?
Bundessenat.

Milford. Pa.. 1. März. Gif
ford Pinchot. der ehemalige Chief,
Forrester der Vereinigten Staaten,
hat Sonntag offiziell angekündigt,
daß er sich um die Nomination der
Washington Partei für das Amt eines
Bundcssenators als Nachfolger von
Boyes Penr-os- e zu bewerben gedenkt.
Die Führer der Prgressiven sind, wie
gelegentlich einer kürzlich in Harris,
bürg stattgehabten Konferenz erklärt
wurde, einstimmig für Pinchot.

EinGlückspilz.
Santa Barbara, Cal.. 1.

März. Während der Luftschiffer
Lincoln Beacht? am Sonntag mit sei

nem Biplane einen .loop the Loop"
machte. verlor er die Kontrolle über
die Maschine und stürzte aus einer
Höhe von 1600 Fuß ab. Wunderba
rerweise kam er jedoch mit einigen un
bedeutenden Schrammen davon. Die
Maschine fiel in einen Baum und blüh
völlig unbeschädigt.
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